
Wanderferien in St. Moritz ï 2. bis 9. Juli 2016  

15 Damen und 4 Herren verbrachten eine wunderbare, sonnige Ferienwoche im schönen 

Oberengadin. Am 2. Juli wurden die Bahnreisenden, 5 Personen, am Bahnhof abgeholt. 

Diejenigen, welche mit dem Auto ins Engadin reisten, trafen ziemlich genau zur selben Zeit 

im Hotel ein wie wir. Nach dem Zimmerbezug trafen wir uns für eine Rundwanderung um 

den St. Moritzersee, eine gemütliche Rundwanderung, um uns an das andere Klima und die 

Höhenluft anzugewöhnen. 

Da wir vom Hotel ein Aktivitätsprogramm erhielten, fiel es uns leicht, ein 

abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen, das den Wünschen unserer 

Wandergruppe entsprach, wie zum Beispiel: 

- Zum Einstieg eine gemütliche Wanderung zum Morteratschgletscher und zurück mit 

Verena. (siehe Bericht von Margrit Reifler) 

- Bergtour zur Bovalhütte  

- Vorschlag der Wandergruppe: Hoch zur Diavolezza mit Bahn und von der Talstation 

wieder zu Fuss nach Morteratsch 

- Piz Nair. Bergtour Kurt und René ins Val Bever. Blumenweg in St. Moritz mit Verena 

und Kaiserschmarren in der Trutzhütte. 

- Wanderleiter Angelo Righetti führte uns von Muottas Muragl, zum unteren Schafberg 

bis zur Alp Languard. Die anderen Teilnehmer hatten einen Tag zur freien Verfügung. 

- Spaziergang auf der Muottas Muragl mit Kurt und gemütliches Beisammensein in der 

Alphütte.  

- Wanderung von Maloja zum Cavlocciosee und zurück an den Silsersee mit Schifffahrt. 

- Abschlussausflug von S-Chanf mit Bimmelzug zur Parkhütte Varusch, mit Wanderung 

ins Alp Trupchun. 

Ich bat unsere Teilnehmenden um einen kleinen Bericht von ihren Erlebnissen oder 

Höhepunkten! Hier der Bericht von Margrit Reifler  - vielleicht folgen noch weitere, wer 

weiss!! 

Schon am ersten Tag fuhren wir alle zusammen bei schönstem Wetter mit der RhB nach 

Morteratsch, von wo wir mit Verena als Leiterin zum Morteratsch-Gletscher wanderten. Ursi, 

Kurt, René, Peter und Hund Maiko wanderten zur Boval-Hütte. Ursula Scherrer und ich 

waren stolz, dass wir diese ganze Wanderung von ca. 2 ¾ Stunden ohne Mühe schafften, 

zumal wir vorgängig beschlossen, wenn immer möglich mit den Gruppen dabei zu sein, um 

kleinere Wanderungen mitzumachen und wenn nötig, umzukehren. Da alle Verkehrsmittel 

inkl. Bergbahnen im Hotel-Arrangement inbegriffen waren, profitierten wir alle von dem 

Super Angebot. 

In Morteratsch warteten wir dann auf die 4 Gipfel stürmer, die wir mit einem warmen Applaus 

begrüssten. Der erste Tag war schon ein tolles Erlebnis und jeder Ferientag war ein 

Höhepunkt, einfach super. 

Was die Wanderwoche so einzigartig machte, ist die exzellente Führung des Hotels Waldhaus 

am See. Der junge Hoteldirektor und sein Personal verdienen ein grosses Lob für deren 

Aufmerksamkeit und Freundlichkeit. Sie waren immer zugegen und standen für Rat und Tat 

zur Verfügung. Erwähnenswert ist natürlich auch das hervorragende Essen und der Service. 

Wir wurden nach Strich und Faden verwöhnt. Darum werden wir im nächsten Jahr auch 

gerne wieder die Ferien im Hotel Waldhaus verbringen. Ein grosses Dankeschön für die 

supertolle Ferienwoche. 

Ursula Egli, Margrit Reifler, 21. Juli 2016 



 

 

 



 

 



 


